
Die romische rgische Zeitschrift „Ephemerides lıturgicae“erl eben-
falls V.-O'  S dieser Meßtfeier der Abtei Montserrat un: chreibt 7 d B g Schluß:
„Cum Competentem auctoritatem apud SAaCTan i1tuum ongregationem DE
contatı SiIMUS, No.Dis COoN sla nullam Uumduam COINlCESS1IONEM actam M [0190-
Nndultum aliquod 1Ve SCT1D{O0 1LV 3V.  d| oaraculo ad L ©) atum
Proinde Uu]UsSMO INNOVaLLONES etsn oPptimoO aNnımo nductkas Tuctum NTUMmM
inceptus pr1ıvati auft IXO'  =) probatae interpretation1s ‚aDendas esse®)“

Die ittellung ber CdVe Des  1ebene Meßfeier gibt UuNSs auf jeden ‘'all eine
Idee VON der Feier eC1Nes Oochamtes MT verteilten: Rollen W1 SE möglicher-
W @1 einmal stattüänden W1Trd..

Klagenfurt Jonh Schneider tadtpfarrer

v4nmqunqen un3 OL
Der OoOrSs  ag der lturgiereform DZWw der ebieler enthält en beson-

ders erfreulichen un mutigen edanken
Wenn Jungmann noch „Liturgischen Jahrbuch“ 19538 Heft 2/3 170

me1int, „Die Trhebun. VOI 0S und Kelch 1ST eın es Bestandtei unserTer
Liturgie geworden un iemand en daran, dieser Ordnung rütteln“

dürfte sich tauschen Es WITd manche eben, denen diese evatıon als 1n

Fremdkörper der Liturgie erscheint ob S1e 1U VO! urkirchlichen oder Ost-
irchlichen Mpfinden herkommen

Im Mittelalter wurde viel Aberglaube m1 der Elevation verbunden,
Jungmann Mıssarum ollemnia and 253 chreibt

„Bel der Wandlung die hi ostie schauen wird späteren Mittelalter
bei vielen ZUIN Um und der Meßandach: Wenn 199828  5 den &  1D des Herrn
bei der andlung gesehen atte War INa  ® befriedigt In den Städten Lief INa  e
wohl VO  5 1r 1r  e mO oft die erhobene ( sehen,
weil 1909028  . davon reichen Gewinn er Prozesse wurden geführt, sich

der irche Nen gunstigen Ausblick auf den Altar sichern Es wurden
auch. Beispiele VON Gemeinden berichtet denen eın -ToDtiel der Gläubigen
erst beim Zeiıchen der Wandlung die Kirche eintiraten dann S1e wieder
u  ar  g verließen

Elevation W1€e lick autf das 1ild des nl hristophorus, a 1sS0O
unheilverhinderndes Zeichen

Wenn sich die Celebration „ VETSUS populum“ durchsetzt wird S1e _
gegenstandslos

unmittelbare Ta das vangelium SE1INeEeT Verkündigung De-
S1tzt, wird nirgends deutlich offenbar als der VO  - Portiuncula

Februar 1209, der Franziskus Altar die otfscha{fit SE1NES Lebens hört.
Der Priester muß also „alta VOoCe“ das Evangelium gesprochen haben,

Franziskus des Lateinis  en mächtig gewesen e1n.

Leider WIrd eute gerade diesem Tag Ce1MN anderes vangelium verlesen
Wäre nicht Siınne des eiligen Franziskus und der über die Jahrhunderte

diesem besten Sinne gleichbleibenden Idee, die en exte wieder auSsS-
zuwechseln, zumal das vangelium VO: a  astag (Matth. 11, —— keine
besondere Beziehung ZU. pDostel hat.
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